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An einen Haushalt! Amtliche Mitteilung!      Zugestellt durch Post.at! 

 

 
1 Vertragsbedienstete(r) GD 25.1 (Teilzeit 15 - 20 Wochenstunden) als 

Reinigungskraft (Volksschule und Hort) 
 
Die Marktgemeinde Altenfelden sucht für die Reinigung der Räumlichkeiten in 
der Volksschule und im Hort eine/n Mitarbeiter/in. 
 
Arbeitsbeginn: ist ab 16.08.2022, spätestens am 01.09.2022 vorgesehen.  
Das Dienstverhältnis wird nach Ablauf eines Probemonats unbefristet 
abgeschlossen. 
   
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
- Österreichische Staatsbürgerschaft (oder Staatsangehörigkeit eines 

Landes, dessen Angehörigen, Österreich auf Grund des Abkommens über 
den Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie Inländern). 

- Volle Handlungsfähigkeit. 
- Einwandfreies Vorleben. 
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- Die persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für 
die Erfüllung der Aufgaben, die mit der vorgesehenen Verwendung 
verbunden sind. 
 

Männliche Bewerber müssen den Präsenz- bzw. Zivildienst abgeleistet haben. 
Jede/r Bewerber/in muss sprachlich über gute Deutschkenntnisse verfügen. 
 
Wenn Du an selbständiges Arbeiten gewöhnt bist, verlässlich und 
verantwortungsbewusst bist und freundliche Umgangsformen hast, dann 
bewirb Dich bis spätestens Dienstag, 19. Juli 2022, 12.00 Uhr, beim 
Marktgemeindeamt Altenfelden. 
 
Die Entlohnung beträgt bei einer Teilzeitbeschäftigung mit 20 Wochenstunden 
mindestens 934,70 Euro (brutto), bei anrechenbaren Vordienstzeiten 
entsprechend höher. 

 
Der gesamte Ausschreibungstext ist an der Amtstafel der Marktgemeinde 
Altenfelden ausgehängt oder auf der Homepage unter www. altenfelden.at 
abrufbar. 

 
 
 

Lese.Glück auf Rezept!  

Die Öffentliche Bibliothek verschreibt in den Sommermonaten 

Lese- und Lebensfreude  

Worte und Geschichten können heilen. Kinder wie Erwachsene sind zurzeit 

vielseitigen Belastungen und Verunsicherungen ausgesetzt. (Vor-)Lesen kann 

trösten, stärken, schützen und heilen.   

„Leseglück“ ist ein wertvoller Baustein für Lebensglück.  

Anfang Juli startet die Bibliothek zusammen mit den beiden örtlichen Arztpraxen 

das (bundesweite „Buchstart“-) Projekt „Leseglück“.  

Gemeindearzt Dr. Michael Schober und Zahnarzt Dr. Martin Schaubmayr mit 

Team verschreiben den von ihnen behandelten Kindern im Alter von 3 bis 9 Jahren zusätzlich ein 

Lese-Rezept, das die Kinder zum Büchereibesuch einlädt. In der Bibliothek finden die Kinder in 

der „Lese-Apotheke“ „Starke Bücher für Herz- und Kopf“ und kleine Geschenke zum 

Gesundwerden und Gesundbleiben (z.B.: einen Zwick-Zwack-Tee, Pflaster, Lesezeichen, Sticker, 

ein Geschenkbüchlein pro Familie „Dr. Maus kommt heut ins Haus“). 

Das Team der Bibliothek freut sich auf viele Lese-Mäuse, die ihre Lese-Rezepte einlösen.   


